Abend⸗Ausgabe. 
ö Annoncen ⸗ 
Annahme ⸗Bureaus. 
In Poſen außer in der 
Expedition dicſer Beitung 
(Wilhelmſtr. 17) 
bei C. H. Alxici & Co. 
Breiteſtraße 14, 
in Gneſen bei Th. Spindler, 
in Grätz bei L. Streiſand, 
in L. eſeritz bei Ph. Matthias. 


Ben a Blatt beträgt vierteljährlich 


eftellungen nehmen alle Poſtanſtalten des deut⸗ 
ſchen Reiche an. 


Ar. 306. Montag, 3. Mai. 


Voſener Zeitung. = 


Antoneen ⸗ 
Aunahme⸗Bureaus. 
In Berlin, Bresl 
Dresden, Frankfurt a. 
Hamburg, Leipzig, München, 
ettin, Stuttgart, : 
bei G. L. Paube & Ca., 


St 
® Audol 
In Berlin, Dresden, Görlitz 
beim „Invalidendank“. 


Snferate 20 Pf. die ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren 

Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, find an die 

Expedition zu ſenden und werden für die am fol⸗ 

enden Tage Morgens 7 Uhr erſcheinende Nummer bis 
5 Uhr Nachmittags angenommen. 


g 
1 
5 
9 


1880. 


im März 442,186 Doppel⸗Ztr. Das ganze erſte Quartal d. J. hat 


folgendes Reſultat geliefert : 


Amtlices. 


- \ Bass 81 tnern. 

Berlin, 1. Mai. Der Kaiſer hat geruht: den königlich preußi- In Doppelzen . 

schen Regierungs⸗Rath Neumann zum farjerlihen Regierungs⸗Rath Weizen 05 5 0 9 Mehreinfuhr. We 

und ſtändigen Hülfsarbeiter im Reichsſchatzamte zu ernennen, \ Roggen 584330 126,408 457.862 — 
Der König hat geruht: die Gerichts ⸗Aſſeſſoren von Putſch in Gerſte 191.652 674,655 JB 483.003 

Willenberg O. Pr. und Dr. 90 7 zu Amtsrichtern zu ernennen: afer 178. 120.609 51.417 — 

ſowie dem At den m Grolp in Deutſch⸗Crone bei ſeinem Hats 344.533 7848 336,685 2 

Ausſcheiden aus dem Amte den Charakter als Geheimer Juſtiz⸗ Rath, Buchweizen 20.433 5.764 14.669 = 

und dem Kreis⸗Steuereinnehmer Hubert zu Pr. Eylau, ſowie den Anderes Getreide 12 18.37 8 18.358 

Steuerempfängern, Rentmeiſter Leydorf zu Zierenberg, Court zu Mayen ülſenfrüchte 53.232 177,360 945 


und Schmidt zu Braunfels bei ihrem Ausſcheiden aus dem Staats⸗ 
dienſte den Charakter als Rechnungs⸗Nath zu verleihen. 5 
Verſetzt ſind: der Landgerichts⸗Rath Schrötter in Allenſtein an 
das Landgericht in eng i. Pr., der Amtsgerichts⸗Rath Küſter 
in Stettin als Landgerichts⸗Rath an das Landgericht in Stettin und 


; 1 — 124,128 
das 0 des Verkehrs in die aufgeführten Artikeln ſtellt 
fich hiernach auf 1.420.839 Doppel⸗Itr. Einfuhr und 2,992,375 Doppel⸗ 
Zentner Ausfuhr, jo daß die letztere mit 671,436 Doppel⸗Zentner 
überwiegt, ein Reſultat, welches ſich in der Hauptſach wohl 
dadurch erklärt, daß Deutſchland von den großen Vorräthen, welche 


N 64 2 9 1 1 a > 2 f N 
SR Ga Ae an 8 iu debe 9 vor Inkrafttreten der Zölle im Zollgebiet angeſammelt waren, erheb⸗ 
Penſton in den Ruheſtand verſetzt. Dem Amtsrichter Goden in] liche Quantitäten, wieder an das usland dier Won hat. Die Ein⸗ 
ügenwalde iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung ertheilt. Zu nahme aus den Getreidezöllen in den erſten drei Monaten würde ſich, 
Notaren find ernannt: der Rechtsanwalt Barkow und der Rechts: Gelangt ind, ee 40000 IR been en ſämmtlich zur Verzollung 
anwalt Nadbyl in Hechingen, mit Anweiſung ihres Wohnſitzes A Stettin, 30. April. Woche Abeticht don dan 


in Hechingen iu den Hohenzollernſchen Landen. der Rechts⸗ 
anwalt, Juſtizrath Hilf, der Rechtsanwalt Nemnich, der Rechtsanwalt 
Keller und der Rechtsanwalt v. Rößler in Limburg mit Anweiſung 
2 Wohnſitzes in Limburg, der Rechtsanwalt Velde in Diez, mit 

nweiſfung ſeines Wohnſitzes in Diez, der Rechtsanwalt Stähler in 


SEM & Heſſel.]. Wetter in den letzten Tagen rauh, Nachts 
Froſt, heute etwas milder. Weizen zog im Laufe der Woche ca. 3 M. 
Es kamen einige Abſchlüſſe in ruſſiſchen Weizen vom 
Stande. Die engliſchen und fran⸗ 
billigeren amerikaniſchen Courſe 


im Preiſe an. 
hieſigen Lager nach dem Inlande zu 
zöſiſchen Märkte waren in Folge der 


e 8 Sale Snack, | BI Ay ash, ni gi fen EL ha 
Rechtsanwalt Schenck, der Rechtsanwalt Dr. Herz, der Rechtsanwalt 1 r geiler und bunter M. 214-218. Ro 95 
Dr. Brück, der Rechtsanwalt Dr. Siebert, der Rechtsanwalt Franz ebenfalls etwas feſter. Der biefige Früblahrstermin ging am zn. D- 
Ebel, der Rechtsanwalt Schick und der Rechtsanwalt Dr. Koch in er an a ehe n J bel jet 90 c amen 
ies 1 Aume ; ; Nei ; erledigt. Rußland blei 5 - \ ko 
iesbaden, mit Anweiſung ihres Wohnſitzes in Wiesbaden, der Rechts⸗ einige Woften auf frühere Verſchlüſſe zur Verladung. Die Schiffahrt 


Wohnſitzes in Eltville, 
mit Anweiſung ſeines 

öchſt, mit 
berlandes⸗ 


anwalt Götz in Eltville mit Anweiſung ſeines 

der Rechtsanwalt Ernſt Ebel in Rüdesheim 
ohnſitzes in Rüdesheim, der Rechtsanwalt Bauer in 
nweiſung ſeines Wohnſitzes in Höchſt, im Bezirk des 


von Petersburg reſp. Kronſtadt iſt noch nicht eröffnet. Vorläufig iſt 
noch keine Ausſicht zu auch nur annähernd rentablen dae Nen 

An unſerem Markte wurde bezahlt inländiſcher Roggen 
Das Geſchäft i 


jedo 
von Rußland. 
M. 168 —170, ruſſiſcher 165—167, 


Noggen in 


gerichts zu Aueh a. M., mit Ausnahme der Hohenzollernſchen ] Gerste ruht fait vollſtändig, die Zuführen find klei d das Ausland 
Lande, der Amtsrichter Schubert in Toſt unter Zulaſſung zur en ſind klem und das Auslan 
echtzanwaltſchaft bei dem Amtsgericht in Grob Sire, A Bezirk eigt auch wenig Kaufluſt. Oel und Oelſaaten in Folge des kalten 


etters feft und höher, Herbſtlieferung wurde in größeren Poſten zu 
beſſeren Courſen gehandelt. Spiritus gut behauptet. Die Zufuhren 
werden von den hieſigen Spritfabrikanten aufgenommen. 5 
n München, I. Mai. [Gewinnziehung der baperi⸗ 
ſchen i Prämienanleihe.] 120.000 M. Nr. 
Nr. 95,268, 18,000 M. Nr. 24,876, 4800 M. Nr. 
Nr. 92,450, 132,544, 155,423, je 600 M. Nr. 


R 

des Ober⸗Tandesgerichts zu Breslau, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes 

in Groß⸗Strehlitz, der Rechtsanwalt Sachs in Kattowitz im Bezirk des 

Ober⸗Landesgerichts zu Breslau, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in 

Kattowitz. Der Rechtsanwalt Kallenbach aus Strasburg. jetzt in 

Marienwerder, hat ſein Amt als Notar niedergelegt. In die Liſte der 
Nechtsanwälte find eingetragen: der Rechtsanwalt Kallenbach aus 
Asen J 8 dem Ober⸗Landesgericht in Marienwerder, der Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Br. Fleſch bei dem Landgericht in Frankfurt a. M. und der 
Rechtsanwalt und Notar, Juſtiz⸗Rath Nacke in Borken bei dem Amts⸗ 
geruht daſelbſt. In der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht: der 


152,318 


echtsanwalt und Notar, Juſtiz⸗Rath Nacke in Borken bei dem Land⸗ 5 Mai e 8 
gericht in Münſter. Der Ober⸗Appellationsgerichts Rath z. D. Scheffer busen 19 2 1 e rn 8000 une Nr Me 
in Kaſſel, der Ober⸗Appellationsgerichts⸗Rath z. D. Hehner in Wies⸗ 3000 ae 60,083, je 900 M. Nr. 15 582, 72.313, 73,404, je 420 


7 7 9 je 
Ban je 180 M. Nr. 33,429, 46,388, 
797, 6067, 7295, 8559, 8630, 9954, 26,875, 
28,256, 31,599, 40,898, 41,102, 47,744, 49,040, 50,229, 51,947, 56,260, 
66,192, 72,859, 72,963, 75,545, 75,829, 76,528, 76,638, 82,133, 82,944, 
85,832, 90,037, 95,484, 103,822, 105,671, 109,269, 109,977, 114,822. 

Gotha, 1. Mai. [Ziehung der Bukareſter Prämien⸗ 
Anleihe,] Gezogene Serien: 07. 260, 269, 328, 348, 360 
381, 440, 956 0 893, 911, 985, 


baden, der Amtsgerichts⸗Rath Schnöfenberg, in Medebach, der Amts⸗ 
a Swart in Melle und der Rechtsanwalt Lindemann in 
chim ſind geſtorben. 


119,664, 
Yorales und Provinzielles. 
Poſen, 3. Mai. 


r. [TTelegraphen⸗Direktor Drögel it zum 1. 542, 646, 696, 703, 763, 825, 890, 


Juni d. J. in gleicher Eigenſchaft von hier nach Münſter ver⸗ | 1026, 1100, „1566, 1716, 1735, 1820, 1910, 1914, 1952, 2065, 

ſetzt wordeg. 2101, 2195, 2331, 2402, 2481, 2496, 2507, 2518, 2534, 2557, 280. 

— Eine Laudkarte der Provinz Poſen in größerem Format ift | 2718, 7819, a FIR 4157 er 5020 3328, 3484, 3530, 3894, 
ſocben in der biefigen Nu pa ns küchen Verlagsbuchhandlung er: | 397). 4142, 4252, 4503, 4787, 4860, 5020, 5050, 5413, 5426, 5477, 
chienen. Die Bezeichnungen und Ortsnamen auf dieſer Karte find 5505, 5617, 1 Be 5762, 1657 Bon 14 5886, 5901, 5936, 
lediglich in 178 Sprache angegeben. Die Karte 10 Herrn 1 6107, 1 — 7180 8 7385, 7397, 7400 eee 

„v. Kurnatowski ſchon vor längerer Zeit entworfen und jetzt nach ? aupttreifer : 50,000 Frks. Ser. 4787 Nr. 31, 10,000 Frks. Ser. 


Durchſicht durch den . Herrn Biedermann veröffent⸗ 
N licht worden. Für ee welche ſich mit den polnischen Benennun⸗ 
rtönamen in unſerer Provinz vertraut machen 


542 Nr. 63, 5000 Frks. Ser. 2972 Nr. 65, 2000 FIrks. Ser. 2518 Nr. 
96, Ser. 3240 Nr. 98, Ser. 5020 Nr. 52, 1000 Frks. Ser. 2496 Nr. 


gen der Städte und 1 =. 

wollen, wird biefe, Starte von, bejonberem, Jm jein. andere. 12 Be 2534 Nr. 75, Ser. 3894 Nr. 16, Ser. 4860 Nr. 82, Ser. 5791 
1. Arbeiterzüge nach Schleſien. Arbeiter aus dem nördli⸗ * 2 . 

g N ; Wien, 1. Mai. [Die Generalverſammlung der 

Provinz kamen am Sonnabend hier an und ſetzten ihre abeti⸗Weſtbahn] beſchloß die Einlöfung des 


gen Theile der 


eiſe nach Oberſchleſien, wo fie Kaiſerin⸗Eli 


Julicoupons der Aktien erſter Emiſſion mit 57 x und des Julicoupons 
der Aktien zweiter und dritter Emiſſion mit 5 Fl. Hornboſtel berich⸗ 
tete über die bisherigen Schritte und Verhandlungen des Verwaltungs⸗ 
rathes zur Beilegung des Couponſtreites mit den Prioritäten läubigern. 
Das ſchließlich von den Vertrauensmännern einſtimmig als Itimatum 
bezeichnete Angebot von 177 DE. für die Rückzahlung und von 8,85 
Mark für die Verzinſung der Prioritäten babe der Verwaltungsrath 


Arbeit erhalten ſollten, fort. 

r. Polniſche Auswanderer. Am Sonntage trafen 23 Per⸗ 
ſonen, meiſtens ländliche Arbeiter, aus der Gegend von Kurnik bier 
ein, um über Hamburg nach Amerika auszuwandern. 

r. Trichinen. Bei einem Fleiſchermeiſter auf der Bäckerſtraße 
wurde am Sonnabend ein trichinöſes Schwein vorgefunden und mit 


Beſchlag belegt. 5 5 
A Einbruch und Diebſtahl. In der Nacht vom 30. April zum 


1. Mai wurden im Hauſe Bäckerſtraße 8 zwei Vorlegeſchlöſſer an zwei annehmen zu müſſen geglaubt. Die Transaktion auf dieſer 
. chſuch Di 1 Baſis würde bei dem gegenwärtigen Coursſtande einen Verluſt 

0 uchung wi war v n A 
denkammern erbrochen; nach genauer Durchf. g wurde zwar vom ca. 82,000 Fl. ergebe 5 8 hl vorausſichtlich das Maximum 


Inhalt der Letzteren nichts vermißt, jedoch wurden verſchiedene Sachen 
in ein Bündel gewickelt vorgefunden; aller Wahrſcheinlichkeit nach iſt 
der Dieb bei ſeinem Vorhaben geſtört worden. Ebenſo wurde daſelbſt 


der zu bringenden Opfer fein würde. Es werde demnach beantragt, 
unter der? , A af, das abzuſchließende Uebereinkommen auch 
für das deutſche Reich Rechtsgiltigkeit erlange, ferner unter der 


| am Sonntag Abend ein Kellerraum erbrochen vorgefunden, wobei man ( : : 1 ; i 
| . 0 ; Voraussetzung, daß die Transaktion gebührenfrei erfolge und die 
—— 100 Pfd. Schweinemalz vermißte. Couponſteuer aufrecht erhalten bleibe, den Prioritätenbeſitzern innerhalb 
-—— | ner mit dem Kurator der Prioritätengläubiger feſtzuſtellenden Friſt 


die Wahl darüber freizuſtellen, ob fie die Rückzahlung mit 100 Fl. und 
die Verzinſung mit 5 pCt. in Silber, oder die Rückzahlung mit 177 
Mark und die Wie mit 8,85 M. Gold beanſpruchen wollten. 
Dieſer Antrag wurde ſchließlich nach Ablehnung eines von dem Aktionär 
Schiff geſtellten Vertagungsantrages genehmigt. . 

. Wien, 1. Mai. an der 1860er Loo ſe. 
300,000 Fl. Nr. 15 Serie 14,663, 50,000 Fl. Nr. 5, Serie 11,202, 
25,600 Fl. Nr. 9 Serie 3534, je 10.000 Fl. Nr. 12 Serie 7560 und 


Nr. 6 Serie 8349. 
x 500 [Kartoffelbericht von Bern⸗ 


London, 24. April. N 
hard Kantorowicz.] Im Januar d. J. und ſelbſt ſchon im De⸗ 


Ä Staats: und Volkswirthſchaft. 
ueber die Getreide-Ein- und Ausfuhr in den Monaten 
Jaunar bis März d. J. geben die in dem ſoeben erſchienenen März⸗ 
beft unſerer Handelsſtatiſtik enthaltenen Ausweiſe für den Monat März 
und das erſte Quartal d. J. Aufſchluß. Darnach hat lei den Getreide⸗ 
arten, welche ſchon bisher den Haupttheil des für den Koſum beſtimm⸗ 
n Getreideimports ausmachten, nämlich Roggen, Hafer und Mais. 
in Bezug vom Auslande von Monat zu Monat zugenommen. Am 
5 rkſten iſt dieſe Zunahme bei Roggen geweſen, von dem im Januar 
ur 67,073, im Februar aber 124,805 und im März ſchon 392,452 


wie die Einen ſagten, es nur noch wenig Kartoffeln gäbe, andere mein⸗ 
ten, es ſei faſt gar keine Waare mehr vorhanden und ſchließlich fanden 


Ware Zentner eingingen. Von den anderen Getreidearten, Weizen] zember v: J. hörte man von vielen Seiten Teutſchlands die Anſicht, 
ö und Gerſte, ſowie von f ee iſt, wie dies auch früher meiſt daß im Frühjahr die Preiſe in London ſehr hoch ſein müßten, weil, 


N alle, Fell, war, weit mehr erporfict ale imrortirt worden; „bei eien 
0 ein betrug die Ausfuhr im Januar 281.317, im Februar 231,798 und 


und die Kammer aufgelöſt; die Wahlkollegien werden 


ſich ſogar einige, die mit größter Beſtimmtheit den Vorrath für voll» 
kommen erſchöpft erklärten. Niemals hat ſich eine | fo weni 

bewahrheitet, wie diesmal, noch ſeltener aber ift überhaupt wohl der Fall 
eingetreten, daß gerade der kraſſeſte Gegenſatz von dem eingetreten iſt, 
was mit ſolcher . Fa prognoszirt worden war. 

Seit Beginn des Frühſahrs kamen Kartoffeln noch in nie dagewe⸗ 
ſenen Quantitäten. Von manchen Seiten hörte man die Anſicht, daß 
nach dem erſten 8 die Zufuhren aufhören würden, trotzdem 
dauern dieſelben ununterbrochen und in nicht unbeträchtlichen Quanti⸗ 
ten fort, obwohl das Geſchäft miſerabel iſt und die Exporteure Geld 
verlieren. Das 1 5 beträgt ſetzt etwa 800,000 Sack, dennoch ſind die 
Ankünfte, wie es dieſe Woche beweiſt, nicht klein. Dieſelben an 
68,000 Sack d. h. 11,000 pro Tag. Gute Waare ift noch immer be⸗ 
behrt, doch leidet der Verkauf durch das große Angebot geringerer 
Waare und ſo lange letztere nicht geräumt ift, wird erſtere den Preis, 
der ihr zukommt, nicht erzielen. Die ſeit einigen Tagen vorherrschend 
kühle Witterung begünſtigt den Verkauf; hält dieſelbe an, jo iſt ein 
beſſeres Geſchäft zu erwarten, doch darauf iſt bei dem hier jo leicht 
veränderlichen Klima nicht zu bauen. Preiſe blieben ziemlich unverän⸗ 
dert. Gezahlt wurden für 0 

Prima größte Waare 5/6--6 100 
„ Mittelwaare 4/9—5/3 
kleine Waare 3/9—4/6. 


Telegraphiſche Nachrichten. N 
Berlin, 1. Mal. S. M. S. „Medusa“, 9 Geſchütze, Komman⸗ 
dant Korvekten⸗Kapitän Mattheſen, it am 13. v. M. in Hamilton a 


(Bermudas) eingetroffen. 

Berlin, 3. Mai. (Spezialtelegramm der „Poſener Ztg.“) 
Hamburg hat beim Bundesrath gegen den preußiſchen Antrag 
auf Einverleibung St. Paulis in das Zollgebiet proteſtirt und 
beantragt, die Einverleibung nicht ohne Einwilligung des Senats 8 
zu vollziehen, auch über den Antrag vor der Abſtimmung über 
den preußiſchen zu beſchließen. [Wiederholt] 

Wien, 1. Mai. [Abgeordnetenhaus] Der Handels⸗ 
miniſter brachte eine Vorlage betreffend die Verlängerung des 
deutſchen Handelsvertrags, ſowie die Regelung des Veredlung 
verkehrs mit dem deutſchen Zollgebiet ein. 5 £ 

Nom, 3. Mai. Die amtliche Zeitung veröffentlicht 
eine Erklärung, wonach der König die Demiſſion der Minifter 
in Folge des Kammervotums vom 29. April nicht angenommen 


Sehon AN 


2 
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Die neue Kammer wird am 2 


16. und 23. Mai einberufen. 6. 


Mai eröffnet. 

Rom, 1. Mai. Das Gerücht, die Regierung würde in 
Folge eines Uebereinkommens mit dem Vatikan auf das Recht 
der Exequatur⸗Ertheilung an die Biſchöfe verzichten, wird als un? 
begründet bezeichnet. 5 

Paris, 30. April. [Deputirtenkammer.] Bei 
Berathung der Tarifvorlage wurde ein Antrag auf Zollfreiheit 
der Weine abgelehnt. ee 

Paris, 1. Mai. Nah aus Valparaiſo vom 30. v. 
Mts. hier vorliegenden Nachrichten bombardirt die chileniſche 
Flotte Callao, und rückt die chileniſche Armee in Eilmärſchen 
gegen Tacna vor. 

London, 30. April. Im Laufe des heutigen Nachmittags 
find der ruſſiſche, türkiſche, öſterreichiſch⸗-ungariſche und italieniſche 
Botſchafter und noch einige andere Mitglieder des diplomatiſchen 
Ges von dem neuen Staatsſekretär des Auswärtigen Lord 
Granville offiziell empfangen. 

London, 3. Mai. Aus Kabul von 2. d. wird gemeldet: 
Die indiſche Regierung iſt geneigt, Abdurrahman als afganiſchen 
Thronprätendenten zu begünſtigen und ſchickt eine Geſandtſchaft nach 
Kunduz, um Unterhandlungen mit ihm anzuknüpfen. 

etersburg, 2. Mai. Hieſige Zeitungen melden, daß der 
Miniſter des öffentlichen Unterrichts, Wirklicher Geheimer Rath 
Graf Tolſtoy, demnächſt ſein Amt niederlegen werde. An ſeine 
Stelle würde der Kurator der Dorpater Univerſität, Wirklicher 
Staatsrath Saburow, treten. 5 

Konſtantinopel, 2. Mai. Die geſtrige Konferenz der 
Botſchafter der Großmächte in der montenegriniſchen Angelegen⸗ 
heit hat zu keinem Reſultat geführt, da mehrere Botſchafter noch 
ohne Inſtruktion ſeitens ihrer Regierungen waren. W 

zonſtantinopel, 3. Mai. Said Paſcha und Mahmud 
Nedim Paſcha, Kheredin und Soubhi Paſcha unterbreiteten dem 
Sultan ein Reformproſekt. 

Bukareſt, 1. Mai. Das amtliche Blatt veröffentlicht die 
Ernennung Cogalniceano's zum Geſandten in Paris, Varnaw 
Liteano's zum Geſandten in Berlin und Mitlilineo's zum 
Geſandten in Brüſſel. 

Trieſt, 2. Mai. Der Llopddampfer „Apollo“ iſt heute Morgen 


6. Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandspoſt aus Alexandrien 
bier Auger — 


Verantwortlicher Redakteur: O. Bauer in Polen. — 
Für den Inhalt der folgenden Seitthatungen und Inſerate 
übernimmt die Redaktion keine Verantwor “ung 


Standesamt der Stadt Poſen. | 
In der Woche vom 23. bis 30. April 1880 wurden angemeldet: 4 


Aufgebote e 9 
Deſtillateur Conſtantin Sobezynski mit Victoria Eva Kryſzkiewiez, 1 


ö 


e 


aaufenen Wo 
wenig belebt geweſen 


Schmied Wladislaus Knoski mit Marianne Garbarek, a 
muel Hochſtein mit Henriette Kaphan, Schuhmacher Stephan Borowski 
mit Marie Jakubows ka, Arbeiter Johann Sommer mit Veronika Heinze, 
Strumpf⸗Fahrikant Richard Gerling mit Agnes Wisniewska, Schmidt 
Stanislaus Merlinger mit W Jazdzewska, Buchhalter Otto 
Burath mit Marie Fechner, Buchhalter Heinrich Kirſte mit Marie 
Seeliger, Gärtner Janatz Olſzewski mit Juliane Lukowska, Buchhalter 
Paul Kraetſchmann mit Eliſe Kleinke, Kaufmann Magnus Doeblin 
mit Thereſe Wolff, Schneider Florian Grzeſiewski mit Ludwiga Dut⸗ 
kowiak al. Dutkowska. 
Eheſchließungen. 


Arbeiter Sebaſtian Jimny mit Theophila Lewandowska, Fort⸗ 
arbeiter Johann Gierſch mit Emilie Matuſchewska. Goldarbeiter Ro⸗ 
man Preisler mit Martha Senftleben, Kaufmann Alphons von Unruh 
mit Franziska Wotkiewicz, Sergeant Conrad Wolff mit Emilie Girndt, 
Arbeiter Stanislaus Maſewski mit Nepomuzena Smidowicz, Arbeiter 

oſeph Sindzinski mit Agnes Kulinska, Arbeiter Jacob Muchajer mit 
liane Kapſch, Bureau⸗Aſſiſtent Carl Stozarezyk mit Rofalie Eckert, 
dierer Boleslaus Krolikowsli mit Anaſtaſia Krolikowska. Schuhm. 
Johann Grafkowsti mit Theophila Wagner, Sergeant Robert Walter 
mit Mathilde Baudach, Jutfabrikant Auguſt Lange mit Juliane 
Riedel, Gutsadminiſtrator Bronislaus von Dyminski mit Helene Braun, 
Arbeiter Ignatz Kroligowicz mit Konftantia Cieſielska, Maurer Joſeph 
Sforowski mit e Funde Andrzeſewska, Schuhmacher Johann Lewan⸗ 
dowski mit Juliane Janicka, Arbeiter Valentin Witkowski mit Ju⸗ 


lian Myk. 
g Geburten. ; 

„Ein Sohn: Unverehel. P., unverehel. N., Bureau⸗Diätar Carl 
Wittig, Lokomotivführer Wilbelm Fiedler, Tiſchler Waclaw Sipinski, 
Wittwe Lucie Wagner, Garniſon⸗Kirchhofs⸗Wärter Au uſt Förſter 
Kaufmann Heinrich Jerſchke, Schuhmachermeiſter Albert Ne Be⸗ 
triebs⸗Sekretär Richard Kobs, Stuckateur Johann Raczyborski, unver⸗ 
ehel. K., unverehel. G., Diener Carl Zabeil, Schuhmacher Bogdan 
Koczorowski, Sekretär Carl Wilhelm Markgraf, uuverehel. K. Schuh⸗ 
macher Ludwig Jarczewski, Stellmacher Franz Gniatezynski, Schneider 
Repomuf Plecinski, Zimmermann Paul Neumann, Malermeiſter Albert 
Schwemner, Schuhmacher Valentin Gecielskt, Schuhmacher Johann 
Miecznikiewicz, Schuhmacher Caspar Gayka, Müller Chriſtoph Kolter 
mann Eine Tochter: Unverehel. L., Bäcker Anton Zielinski, 
Arbeiter Martin Kowalski, Arbeiter Loren Hirſch, Sergeant Auguſt 
Borzycki, Schriftſetzer Hermann Lehnert Schneider Joſef Matuſzewski, 
— 5 Chriſtoph Jander, Bnreau-Diätar Emil Winter, Fleiſcher 

arl Paſtille, Schuhmacher Lorenz Runowski, unverehel. G., Kutſcher 
Andreas Piskörz, unverehel. K., geſchiedene F. 

Sterbefälle. 

Stanislawa Steinska 1 Jahr, Arbtr. Gottlieb Thiem 55 J., 
Schmiedemeiſter Auguſt Heinrich 34 I. Arbtr. Jacob Kryſtkowiak 47 F. 
Arbtr. Michael Makolepſzy 35 J., Arbtr. Stanislaus Budzynski 65 J., 
Adelhaid Hiob 5 J., Kürſchnermeiſter Marcus Kaliſcher 87 J., Petro⸗ 
nella Roſniak 7 J., Max Radziſzewski 2 J., Kanonier Johann Gottlob 
Bouſchigk 263 J., Arbtr. Albert Kowalski 66 J., Gärtner Eduard Netz 
33} J., Wittwe Karoline Chodzieſen 80 J., Schuhmacherfrau Franziska 
Szymaliska 27 J., Arbtr. Hermann Behrendt 32 J., Oswald Groß⸗ 
mann 2 F., Ida Polsfuß. unverehel. 65 J., Eleonore Felerowiez 14. J., 
Marie Kieinska 7 J., Roſalie Woſiek 11 J., Wittwe Angielika Tu⸗ 
unska 63 J. Wittwe Apolonia Stychowska 84 J., Arbtr. Martin 
Szafranski 45 J. Marie Przybulska 7 Woch., Otto Dietrich 34 M., 
Otto Steinken 6 M., Alfons Raczyborski 15 Min., Joſef Frackowiak 
7 Woch., Stanislawa Przygocka 6 M. 


Stettiner Waarenbericht. 


Stettin, 1. Mai. Im Waarenhandel haben wir in der abge⸗ 
e nur in Schmalz einen regeren Verkehr gehabt, in den 
m war das Geſchäft ſchleppend und iſt auch der Abzug 


Kaufmann Sa⸗ 


Leinöl wenig verändert, engliſches 31.75 M. per Kaſſe ohne Ab⸗ 


zug gefordert. 
etroleum. In Amerika haben fich die Preiſe in den letzten 
8 Tagen behauptet. Das Geſchäft beſchränkte ſich hier auf Bedarfs- 
ankäufe, der Verſand war noch recht lebhaft. Die weiteren hier einge⸗ 
troffenen Zufuhren veranlaßten eine weichende Tendenz und wurde 
Lokowaare mit 7,75—7,40 Mk. tranſ. verkauft, 7.50 M. gef. 
Der Lagerbeſtand war am 22. April 
Angekommen ſind 10,94 = 


a 18,650 Brls. 
Verſand vom 22. bis 29. April d. J. 4349 = 
Lagerbeſtand am 29. April d. J. 14,301 Brls. 


gegen 8846 Brls. in 1879, 4303 Brls. in 1878, 2375 Brls. in 1877, 
5. Brls. in 1876, 5116 Brls. in 1875 und 3060 Brls. in 1874. 
Der Abzug vom 1. bis 29. April d. J. betrug 8459 gegen 7610 
Brls. in 1879 und vom 1. Januar bis 29. April d. J. 42,322 Brls. 
gegen 29,641 Brls. gleichen Zeitraums in 1879. a 
Erwartet werden von Amerika 3 Ladungen mit zuſammen 7452 


els. 
Die Lagerbeſtände loko und ſchwimmend waren in: 


1880 1879 

i : Barrels Barrels 
Stettin am 29. April 21,753 1,629 
Danzig e 16,192 24,079 
Bremen n 765,376 445,872 
Bang e 103,827 57,403 
niwerpen = 22. = 213,854 135,823 
Rotterdam = 22. 65,844 21840 
Amſterdam = 22. 81,501 32.554 
Zuſammen 1,268,347 739,200 

Kaffee. Der Import betrug 857 Ztnr., vom Tranfitolager 


betrug in dieſer Woche der Abzug 875 Itr. Der Artikel hat ſich an 
den Importplätzen in Folge günſtiger Nachrichten von Braſilien weiter 
befeſtigt. Das neue Telegramm von Rio meldet 200 Rs. höhere 
Preiſe, von Santos unverändert, die Jufuhren aus dem Innern 
Braſiliens find kleiner geworden. Auch Newyork kommt 3 c. höher. 
Die Auswahl in den paſſenden Gattungen war in den letzten Tagen 
an unſerem Platze mangelhafter, und blieb das Geſchäft deshalb be⸗ 
ſchränkt, der Abzug nach dem Binnenlande erhielt ſich ebenmäßig, ohne 
daß eine beſondere Kauflust ſich bemerkbar machte. Der Markt ſchließt 
5 Notirungen: 805 on⸗Plantagen und Tellyſherry 102—110 Pfg., 
Java braun bis fein braun 143—153 Pf., elb bis fein gelb 105 bis 
115 al: blaß bis blank 86—98 Pf., grün bis fein grün 83—90 Pf., 
fein Rio und Campinos 7885 Pf., gut reell 72—76 Pf., ord. Rio 
und Santos 60-68 Pf. tranfito. 

Reis ohne Veränderung, am Platze kommen ſelten belangreiche 
Umſätze vor, nach binnenwärts bleibt das Geſchäft regelmäßig. Wir 
notiren heute: Kadang und ff. Java Tafel 29—30 M. ff. Japan und 
Patna 22.21 M., fein Rangoon und Moulmaine Tafel: 16,50 bis 
17,50 Me., Arracan und Rangoon, gut 14—15 M., ord. do. 1313,50 
M., Bruchreis 11—11,50 M. tranſ. 

Südfrüchte. Roſinen behauptet, Vourla Eleme 25 M. tranſ. 

eford., Korinthen feſter, 1879er Cephalonia 28 M. tr. gef., 1878er 
26 M. tr. gef., Mandeln ſtille, ſüße Avona 116 M. verſt. gef., ſüße 
Palma, Girgenti und Bari 111 M., bittere 909 126 M. verſt. gef., 
Meſſina⸗Citronen 22,50 M., Apfelſinen 20,50 M. per Kiſte verſt. 


. wü Pfeffer behauptet, Singapore 69 M. verſt. be 
ewürze. effer behauptet, © k. verſt. bez., 
70 M. gef., Piment 70,50 M. verſteuert bez. Caſſia lignea 70 Pf. 


Ä 
verſteuert gef., Lorbeerblätter, ſtielfreie 21,50 M., Caſſia flores 98 Pf., 


Macis⸗Blüthen 2,40 M., Macis⸗Nüſſe 2.80 —3.00 M., Canebl 2,40 dis 


Märkiſch⸗Poſen E. A 30 — 30 — 


Berg.⸗Märk. E. Akt. 105 801106 — 
Oberſchleſiſche E. A. 186 591186 75 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 68 — 
Oeſterr. Siberrente 62 40 62 50 


Un 

Ruff Anl. 1877 
Ruſſ. Orientanl.1877 60 25 60 40 
Rufſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 80 — 79 75 


2 


30 M., Cardamom 12 M., weißer Pfeffer 90—95 Pf., Nelken 1,75 
M. gef. Alles verſteuert. { 

Zucker. Rohzuckern ohne Umſätze, in raffinirte Zuckern find die 
Preiſe behauptet, die Ankäufe für das Inland ſowohl als auch der 
Export nach dem Auslande ſind lebhaft. 

yrup wenig belebt, Kopenhagener 19,50—20 Mark tranſ. 
gef, englischer 18—14,50 Pt. tr. gef. Candis⸗ 10,5013 M. ge: 
fordert. Stärke⸗Syrup 18 M. gef. 

Leinſamen. Pernauer Säe⸗Leinſamen räumt ſich auf und die 
Preiſe haben ſich mehr befeſtigt, bezahlt wurde 33 M., 33—34 M. nach 


Marke gefordert. Von Rigaer Samen erhielten wir eine neue Zufuhr 
von 3394 To., in Folge deſſen die Preiſe nachgeben, puik 29 M. bez. 


und gef. extra puik 30 M. gef. Mit den Eiſenbahnen wurden vom 
21. bis 28. d. M. 793 Tonnen verſandt, mithin Total⸗Bahnabzug in 
dieſer Saiſon bis zum 28. April 29,048 To. eden 23,869 To. in 
1879, 31,226 To. in 1878, 47,277 To. in 1877 und 42,490 To. in 
1876 in gleicher Zeit. 

. Hering. Das Geſchäft darin iſt wie gewöhnlich um dieſe Jahres⸗ 
zeit ruhig und der Abzug in der verfloſſenen Woche war dieſen Ver⸗ 
hältniſſen angemeſſen. In ſchottiſchen Heringen ſind die Inhaber von 
Crown⸗ und Fullbrand noch nachgebender geworden, ſie verkauften mit 
39.—38,50—38 M. tranf. und ein Meise Poſten wurde zu einem 
nicht bekannt gewordenen Preiſe an einung aus dem Markt genom⸗ 
men, die Forderung bleibt 38,50 M. tranſ. Von Ihlen Crownbrand 
iſt nur noch weng vorhanden, bezahlt wurde dafür 38 M. tr, 38— 
38,50 M. gef. Matties Crownbrand behauptet, 36.—36.50—37 M. 
tr. bez., 37 M. gef. Holländiſcher Spring iſt bis auf Kleinigkeiten ge⸗ 
räumt und wurde mit 34 36—38 M. *r. nach Qualität bezahlt. In 
norwegiſchem Fetthering war das Geſchäft ebenfalls wenig belebt, 
Kaufmanns⸗ 41 M. groß mittel 35—36 M., reell mittel 33 und 
Chriſtiania 16—17 M. tr. bez. u. gef. Mit den Eiſenbahnen wurden 
von allen Gattungen vom 21. bis 28. d. 1301 To. verſandt, mithin 
Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 28. April 44,531 To. gegen 
57,207 To. in 1879, 64,273 To. in 1878, 41,230 To. in 1877, 81,020 
To. in 1876, 65,490 To. in 1875, 51,070 To. in 1874 und 75,373 To. 
in 1873 in faſt gleicher Zeit. J 

Sardellen. In Folge der Nachrichten von Holland, daß ſich 
noch kein Fiſch zeigt und wenig Ausſichten für einen guten Fang vor⸗ 
liegen, haben ſich die Inhaber der ungewöhnlich kleinen Vorräthe gänz⸗ 
lich vom Markte zurückgezogen und wenn der dies jährige Fang wirklich 
ſchwach ausfallen ſollte, dürften wir einer bedeutenden Preisſteigerung 
entgegengehen. 1887 5er wurden hier mit 75—78 M. per Anker bez., 
auf 80 M. gehalten, 1876er 78 M. gefordert. 

Steinfoblen. Die Hauſſe, welche in England und Schott: 
land verſucht wurde, ſcheint ſich nicht halten zu können und ſind hier 
die Preiſe in Folge der vielen Konſignationen etwas zurückgegangen. 
Wir notiren: Prima Weſthartley Stück 54—56 M., do. Schotten 44— 
46 M., Nußkohlen, prima Ryhope Teas 42—44 M., Silksworth Teas 
4142 M, Hartlepooler Nuts ohne Hendel. Neweaſtler ſmall 28 — 
293 M. Engliſcher Schmelz⸗Coaks 45—48 M. gef. Schleſiſche u. 
böhmiſche Kohlen geſchäftslos. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 3. Mai. 


Nylius Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Baron 
gun von Hafften aus Turowo, v. Boyen und Sohn aus Radſchütz, 
andgerichtsrath Hausleutner aus Rawitſch, Steuerinſpektor Harbert 
aus Koſten. Schauſpielerin Frl. v. Czepezanyi aus Berlin, die Fabrikan⸗ 
ten Stieß aus Frankweiler und Lewy aus Berlin, Lieutenant Baron v. 
Wolff aus Poſen, die Kaufleute Appenzeller aus Karlsruhe, Wolfſohn 
aus Neuſtadt b. P. Schanze aus Dresden, Bernard u. Frau aus 
1 Zindler und Bodenſtein aus Verlin, nann aus Frankfurt, 
olff aus Weſtfalen, Lepyſohn aus Fürth und Simon aus Frankfurt 
a. M., Stadtrath Dr. Stort und Rentier Hintze aus Berlin, Gutsbe⸗ 
ſitzer Lanken aus Oldenburg. x 

Buckow's Hotel de Rome. Hauptmann im großen General⸗ 
ſtabe v. Rößler aus Berlin, Diſtrikts⸗Kommiſſarius Lieut. Kahl aus 
Schwerin a. W., . Siech und Fortifikations⸗Sekretär 
Hintze aus Thorn, Maurermeiſter Kähmann, e Gertich u. 
Buchhalter Dumke aus Breslau, Ober⸗Poſt⸗ Sekretär Panckow aus 
Poſen, prakt. Arzt Dr. Tonn aus Alt⸗Janowitz, Rittergutsbeſ. Hoch⸗ 
eu aus Wyroboki, Schauſpielerin Frl. A aus Berlin, die 
Kaufleute Klamvel, Rings und Falk aus Berlin, Metzler aus Hanau, 
Fiedler und Heinrich aus Leipzig, Buſching aus Chemnitz, Otko aus 
Plauen, Petſch aus Stettin, Mermont aus St. Croix und Reichert 
aus Barmen. N 5 

Keilers Hotel zum AUDI ELLIEN Hof. Die Kaufleute 
7 aus Berlin, Happ aus Strelno, Blumenthal aus Frankfurt a. 
M., Levy aus Witkowo, Eisner aus Kaliſch, Czerniſewski aus Jano⸗ 
witz, Kaliſcher aus Thorn, Meier aus Wreſchen und Lehrer Spiew⸗ 
kowski aus Samotſchin. > ; 

J. Grätz Hotel zum Deutihen Haufe, Die Fabrikanten 
Stömler aus Litthauen, Straſſer aus Berlin und Schaller aus Stutt⸗ 
gart, Lehrer Auerbach aus Frankfurt, Landwirth v. Koßzutzki aus Li⸗ 
gowo, Gube und Oberamtmann Zobel aus Zirke, die Kaufleute Iweig 
aus Berlin, Schmidt aus Bomſt, Aschheim aus Buk, Knoll aus Brätz, 
Wendel aus Dresden, Moltek aus Samter, Becker aus Liſſa, Dan⸗ 
ziger aus Neutomiſchel, Treuherz aus Schwiebus und Frau Scheele 


aus Life. 

Vogelſang es Hotel vormals Tilsner. Haupt⸗ 
Steueramts-⸗Aſſiſtent Friedrich aus Liſſa, Diſtrikts⸗Kommiſſarius Kutzner 
aus Koſten, Premier = Lieutenant Buddee aus Obornik, die Kaufleute 
Lewin aus Briefen, Kuhn aus Breslau, Seler aus Kroſſen, Immiſch 
aus Dernbach, Querna aus Leipzig, Cohn aus Neutomiſchel, Unger 
5 n Seeger, Kieſeler, Vogelſang, Naſſe und Paſchke 
aus Berlin 
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Vörſen- Telegramme. 
Berlin, den 3. Mai 1880. (Telegr. Agentur.) 


Weizen feſt Not. v. 1. [Spiritus höher Not. v. 1. 
Mai 220 50217 50 lotto 62 80, 61 50 
Septemb.⸗Oktbr. 198 — 198 50 Dar nn 62 600 61 80 
Roggen höher Auguſt⸗Sept. 63 80 63 10 
dar 173 75171 —Septemb.⸗Oktbr. 58 50 58 10 
Vai⸗Juni 168 75167 50 do. per . — — —— 
Septemb.⸗Oktör. 158 50,153 50] Hafer — — 
Nüböl ruhig Mai⸗Juni 146 —145 50 
ai⸗Juni 53 20 53 30 Kündig. für Roggen _ 200 — 
Sept.⸗Oktbr 56 — 56 301 Kündig. Spiritus 270000610000 


do. Stamm⸗Prior. 102 — 102 — 


67 90 Reich ank 151 251150 75 
169 75/169 50 
Königs⸗u. Laurahütte 115 25/115 25 
Dortmund. St.⸗Pr. 8375| 83 90 
Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 500 99 50 


Nachbörſe: Franzoſen 472,50 Kredit 473,— Lombarden 144.—. 


ar. Goldrente 89 80 89 90 
90 40 90 25 


* un ee RE . Er Mae m eien. 


He dein 113 401112 501 Rumänier . 54 30 54 80 

r. konſol 47 Anl. 99 75 99 75 Ruſſi ihe Banknoten 214 101213 90 
oſener Pfandbriefe 99 50 99 50 Ruſſ. Engl Anl 1871 88 40 88 50 
oſener Rentenbriefe 99 70) 99 60 do. Präm. Anl. 1866 148 50 148 40 

„Banknoten 170 40 170 50] Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 56 75 56 80 

O . Goldrente 75 75 76 —Oeſterr. Kredit. 47 

1860er Looſe 124 251124 25 ; 
talienen 83 75 Lomb 
merik. 55 fund: Anl. 101 101 — | Fondit. geſchäftslos. 


Stettin, den 3. Mai 1880. (Telegr. Agentur.) 


feſt . bſt 88 75 56 

en fe — — — 

Na. Jun 210 —206 ER höher 

Herbſt 196 — 194 50 loko 1 80 60 80 

Roggen feſt Mai-Juni 61 90 60 80 
uni 168 162 | Sata” 692 70 6 50 

zei — i Au 2 

He bſt 150 501149 —] Safer — 

Nübel matt Petroleum —, 

Mai⸗Juni 52 251 53 — [Mai 740 740 


Kinn 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion 
Poſen, den 3. Mai 1880 
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Roggen * 
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Kartoffeln 


Börſe zu Poſen. 
Poſen, 3. Mai 1880. [Amtlicher Börfenbericht.] 
Roggen, ohne Handel. £ 
Spiritus mit Faß) Gekündigt 75,000 Ltr. Kündigungspreis 60,60 
per Mai 60.60 — per Juni 61,20 per Juli 61,80 per Auguſt 62,20 
per September — Mark. Loko ohne Faß —. 
Poſen, 3. Mai 1880. [Börienberiht.] Wetter: —. 
Roggen ohne Handel. 5 h : 
Spiritus, rubig, Gekündigt —.— Liter, Kündigungspreis —.— 
per Mai 60,60 bei. Gd. per Juni 61,30 bez. Br. per Juli 61,80 bez. 
Br. per Auguſt 62,10 bez. Br. per September 60,80 bez. Gd. per 
Oktober 56,60 bez. Br. per November —. Loko ohne Faß ——. 


Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 3. Mai 1880. 


2 feine W. mittl. W. ordin. W 
Weizen 11 M. — Pf. 10 M. 60 Pf. 10 M. — Pf. 
Roggen 8 „ 0 „ 8 
Gerſte pro = 20 = 7: 80 = 7:50» 
RR 872: 10 „ t 

bien (Koch) 50 Kilogr. 8 = 45 8 - 2: 8 1 = 

= (Butter) ee STE re er 
Wicken 5 — „ — 3 — 2: — 3 — 2 — 
5 4 „ 50 ũͤ 4 — 3 „ 50 

„ (blau 4. — 8 „ 0 82000 

Die Marktkommiſſton. 
77 ² y T SATTE /. 
Vroduſtten-Nörſe. 


izen: 128 ellbunt 204 —210, hochbunt u. glaſig 210216, 
abfall. . 180— > 
Roggen: feſt, loco inländ. 165—167 M. poln. 163—165 M. 
Gerſte: ruhig, feine Brauwaare 162—165 große 160--162 kleine 


150-155 M. 

afer: unveränd. loco 145—148 M. 

bſen: Kochwaare 155—160 M. Futterwaare 150 —155 M. 
Rübſen, Raps: ohne Handel. 
Spiritus: pro 100 Liter & 100 pCt. 58,25 58,75 M. 
Rubelcours: 213,50 Mark. 


Stimmung dafür, doch ſind Nou fonts 0 9300 2 darauf 


Laut Telegramm 

ſind die Hamburger Poſt⸗Dampfſchiffe: 

„Herder“, am 7. d. N. von Hamburg und am 10 v. M. von 

ser abgegangen, am 22. d. M. 5 Uhr Morgens wohlbehalten in 

ewvork angekommen; „Weſtphalia“ iſt am 8. d. M. von Newyork 

via Plymouth nach Hamburg abgegangen; am 18. d. M. 2} Uhr 

Nachmittags in Plymouth angekommen, Cberbourg andern Tags 

paſſirt und am 21. d. M. in Hamburg eingetroffen. Das Schiff über⸗ 
bringt 95 Pafſfagier 98 Briefſäcke, und volle Ladung. 


